Corona-Gruppenbrief
Kindertagesstätte Y	
X-str. 8 
6XXXX Y-Stadt
e-mail: XXX@xyz.de	Telefon: 06xxx/xxx
Y-Stadt, den 04.06.2020


Wichtiges für die tägliche Corona-Praxis

Liebes Team,
nachfolgend findet ihr die Punkte im Kitaalltag, die zu beachten sind.

· Niemand darf sich in der Kita mit respiratorischen Erkrankungen aufhalten. (Betrifft: Kinder, Eltern, Erzieher, Hauswirtschaftskräfte, Besucher).
· Bitte Kinder möglichst umgehend abholen lassen.
· Jede Familie täglich befragen, ob ein Familienmitglied respiratorisch erkrankt ist
· Das Kind an der Tür bereits nicht annehmen. 
Für andere Erkrankungen sollte dies ebenfalls gelten.
· Kinder werden an der Eingangstür übergeben, Vorschulkinder evtl. an der rückwärtigen Tür. 
· Nur mit beidseitigem Mundschutz (Eltern-Erzieher)!
· Bitte Kinder anleiten zum „Corona Händewaschverfahren“.
Bitte auf häufiges Händewaschen achten, sowohl Erzieher als auch Kinder, mind. 20 Sek. und nach Belehrung durch den Hygienebeauftragten. Kindern die aktuelle Situation kindgerecht erläutern.
· Jedes Kind wäscht sich vor dem Betreten des Gruppenraumes die Hände. 
· In jeder Gruppe steht ein Eimer mit Spülmittel/Universalreiniger:
· Möglichst oft werden Türgriffe und Tische einfach abgewischt und mit einem trockenen Handtuch nachgerieben.
· Bei Bedarf werden Desinfektions- Wipes oder Desinfektionsmittel flüssig Bazillol AF benutzt. (Einmalhandschuhe dazu verwenden).
· Der Hygieneplan, Putzplan und der Leitfadenordner bleiben unsere Grundlagen.
· Die Gruppen und Erzieherinnen sind streng getrennt und müssen es als solche auch bleiben. 
· Sowohl räumlich, als auch personell.
· Dies gilt für drinnen und draußen.
· Lila /Grün teilt WC und Waschbecken mit für die Kinder verständlichen Zeichen auf.
· Überlegen wer die Farben schon kennt.
· [bookmark: _GoBack]Zusätzlich für die jüngeren Kinder Tierbilder benutzen.
· Kinder dürfen außer einem Schlaftier keine Spielsachen mitbringen. In der Gruppe überlegen, welche Spielematerialen eventuell nicht angeboten werden: z. B. Knete, Reis, Puppeneckengeschirr
· Dienstzeitkontingente die verbleiben bitte zur Säuberung von Spielmaterial mitverwenden.
· So viel und so oft lüften wie geht, und ebenso den Außenspielbereich nutzen. Dieser wird abgetrennt. Kann bei Bedarf gewechselt werden.
· Bei Krankheit informiert die GZ Kraft umgehend morgens 6:00 Uhr die Kollegin. Diese entscheidet ob eine GZ Betreuung bis 14.30 Uhr möglich ist und teilt den Eltern beim Bringen mit, sollte sich die Betreuungszeit verkürzen.
· Jede Erzieherin hat vom Träger 4x Mundschutz und ein Visier erhalten. Es ist freigestellt diese zu benutzen, außer bei der Übergabe der Kinder an der Tür. Dort ist ein Schutz verpflichtend.
· Alle Eltern erhaltene eine Handlungsanweisung und eine Gefährdungsbeurteilung als Elternbrief. Bitte einmal durchlesen.
· Bitte Praktikanten unterweisen.
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